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WIRTSCHAFT AKTUELL

20 JAHRE THERMOFIN GMBH:
HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

Am 16. Juli feierte die thermofin GmbH ihr 20-jähriges Bestehen.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Wirtschaftsförderer Tobias Keller 
und IHK-Regionalpräsident Hagen Sczepanski (l.) gratulierten Geschäfts-
führer Bernd Löffler (r.) herzlich zu diesem Jubiläum. 

Das Jubiläum wurde mit einem großen Sommerfest für die Belegschaft 
und deren Familien, mit buntem Rahmenprogramm, Live-Musik und 
Werksführungen, gefeiert.
Die Firma thermofin war im Jahr 2002 von Bernd Löffler mit Unterstüt-
zung seines Vaters Willy Löffler in Heinsdorfergrund gegründet worden. 
Das Unternehmen entwickelt und fertigt Wärmetauscher für den gewerb-
lichen und industriellen Einsatz. Diese kommen zum Beispiel in der Küh-

lung und Tiefkühlung der Lebensmittelindustrie, bei Großwärmepumpen, 
zur Klimatisierung von Gebäuden und zur Abfuhr von Abwärme von in-
dustriellen Prozessen, Rechenzentren 
und Kraftwerken zum Einsatz. Mit der 
Kühlung großer Umrichter an Hoch-
spannungsleitungen spielen die Pro-
dukte von thermofin auch eine Schlüs-
selrolle bei der Energiewende.
Das Vogtland ist übrigens seit vielen 
Jahren als Zentrum der Kälte- und Kli-
matechnik bekannt. Die Fertigung von 
Wärmetauschern hat in der Region eine 
lange Tradition. Der Standort in Rei-
chenbach im Industriegebiet an der Au-
tobahn hat diese Geschichte aufgegrif-
fen. Er wurde kontinuierlich entwickelt, 
erweitert und damit gestärkt.

Fotos (3): R. Seidel
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BUNDESKÄLTEKOMPETENZZENTRUM:

Weiterer Partner für Bundeskältekompetenzzentrum gewonnen - 
Fachverband Sanitär, Heizung, Klima Sachsen 

unterstützt das Vorhaben

Am 08. Juli trafen sich der Leiter der Fachschulen der Bildungswerk der 
Sächsischen Wirtschaft gGmbH (bsw) Uwe Brandstätter, der Geschäfts-
führer Sven Fischer und der Landesinnungsmeister Holger Mittlmeyer 
vom Fachverband Sanitär Heizung Klima (SHK) Sachsen im Büro des 
Oberbürgermeisters zu einem Gespräch.
Gemeinsam mit Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Wirtschaftsför-
derer Tobias Keller und der Projektkoordinatorin Carmen Belger wurden 
Unterstützungsmöglichkeiten für den Fachverband Sanitär, Heizung, Kli-
ma (SHK) besprochen, der in Sachsen 1.000 Unternehmen mit 8.000 
Beschäftigten vertritt.

Der Fachverband SHK 
sieht viele Anknüp-
fungspunkte im Teil-
komplex 1-Bildung. 
Er sicherte zu, die 
Abfrage nach dem 
tatsächlichen Aus- 
und Weiterbildungs-
bedarf des bsw an 
seine Mitglieder wei-
terzuleiten.
Außerdem gab es 
erste Überlegungen, den derzeit im Aufbau befindlichen zertifizierten 
Weiterbildungskurs zu Wärmepumpentechnologien in Reichenbach anzu-
bieten.

Foto: H. Keßler

OFFENER BRIEF DES KRISENSTABES ENERGIE 
DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND 

ANLÄßLICH DER ENERGIENOTLAGE

Die Unterzeichner des offenen Briefes, vordere Reihe, v.l.n.r.: OB Raphael 
Kürzinger, Lars Lange, Geschäftsführer Stadtwerke Reichenbach Vogtland 
GmbH
hintere Reihe, v.l.n.r.: Ralf Schaller, Vorsitzender Wirtschaftsvereinigung 
Nördliches Vogtland e.V., Daniela Raschpichler, Geschäftsführerin Woh-
nungsbaugesellschaft Reichenbach mbH

Foto: H. Keßler

Sehr geehrter Herr Bundesminister Dr. Robert Habeck,

wir richten diesen Brief an Sie, weil wir die Interessen der Bürgerinnen 
und Bürger, Mieterinnen und Mieter, Kundinnen und Kunden sowie der 
Wirtschaft der Stadt Reichenbach im Vogtland vertreten und gegenwärtig 
ernsthaft besorgt sind.

AUS DEM RATHAUS
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Gegenwärtig – so unsere Einschätzung – steuern wir mit hoher Geschwin-
digkeit auf eine schwere Rezession hin, welche zu massenhaften Insolven-
zen, insbesondere von klein- und mittelständischen Unternehmen, führen 
wird. Die beteiligten Vertreter der Wirtschaft haben Existenzängste bezüg-
lich ihrer Unternehmen, der Zukunft ihrer Beschäftigten und ihrer Familien. 
Die Sorge um eine bezahlbare Grundversorgung mit Strom und Gas sowie 
die generelle Bereitstellung von anderen Rohstoffen in nunmehr allen Be-
reichen ist durch eine Vielzahl von plausiblen Gründen fundiert.
Konkret haben wir den Eindruck, dass aus der emotionalen Empörung über 
den Angriffskrieg der Russischen Föderation auf die Ukraine politische Ent-
scheidungen resultierten, deren Auswirkungen gravierende Folgen für die 
Bevölkerung in unserem Land haben werden, welche durch eine rationalere 
Analyse und das Vorhandensein einer Strategie in diesem Ausmaß vermeid-
bar gewesen wären. Im Klartext bedeutet dies, dass nicht der Krieg per se 
seine Folgen zeitigt, sondern die unmittelbare Ursache in den europäischen 
Sanktionen zu erkennen ist.

Nach Art. 56 GG lautet der Amtseid, den Sie sowie alle Mitglieder der Bun-
desregierung zum Antritt Ihres Amts geschworen haben, wie folgt:

„Ich schwöre, daß ich meine Kraft dem Wohle des deutschen Vol-
kes widmen, seinen Nutzen mehren, Schaden von ihm wenden, 
das Grundgesetz und die Gesetze des Bundes wahren und vertei-
digen, meine Pflichten gewissenhaft erfüllen und Gerechtigkeit 
gegen jedermann üben werde.“

Zurzeit bahnt sich an, dass der Schaden, welcher der hiesigen Bevölkerung 
durch die Sanktionen zugefügt wird, den Nutzen im Sinne der Vertretung 
der Interessen der Bevölkerung dieses Landes bei weitem übersteigt. 

Wir stellen mit aller Deutlichkeit klar, dass wir auf keinen Fall die Kriegs-
verbrechen der russischen Regierung tolerieren. Sie sind abscheulich und 
verachtenswert. Dennoch sind wir der Meinung, dass Verhandlungen mit 
ebendieser unabdingbar sind. 

Das Leid der ukrainischen Bevölkerung ist zutiefst bedrückend. Wollen wir 
diese jedoch weiterhin finanziell unterstützen, braucht Deutschland eine 
stabile Volkswirtschaft.

Unsere Volkswirtschaft wird auf russische Gaslieferungen in den nächsten 
Jahren nicht verzichten können, ohne dass es zu massiven sozialen Verwer-
fungen kommt, die wir alle vermeiden wollen. Ein Verzicht auf russische 
Erdgaslieferungen muss langfristig und planmäßig erfolgen.

Wir möchten an dieser Stelle ganz klar zum Ausdruck bringen, dass wir die 
Ansicht des Ministerpräsidenten des Freistaates Sachsen, Michael Kretsch-
mer, mit Russland wieder in wirtschaftliche Verhandlungen zu treten, teilen 
und unterstützen.

Sollten die Strom- und Gaspreise weiterhin auf diesem hohen Niveau blei-
ben, werden die Unternehmen nach und nach die Produktion zurückfah-
ren bzw. komplett einstellen müssen. Die Versorgungssicherheit wird nicht 
mehr gewährleistet sein und infolgedessen wird die Existenz vieler Men-
schen sowie Unternehmen gefährdet. So berichtet die Energiewirtschaft, 
dass die Preissituation im Gaseinkauf dramatische Ausmaße angenommen 
hat. Im Moment ist für das Jahr 2023 ein Anstieg von 55 % zu verzeichnen, 
ohne staatliche Eingriffe, d. h. ohne verordnete Abgaben, wie die Umlagen 
zur Uniper-Rettung, dem Energiespeichergesetz, dem Ersatzkraftwerke-Be-
reithaltungsgesetz und der Umlage zur Energiesicherheit. Kommen letztere 

noch hinzu, dann sind es mehr als 100 % Einkaufskostensteigerung. 
Dies betrifft produkt- und grundversorgte Kunden. Bei Industriekun-
den gibt es sogar Steigerungen von bis zu 700 %! Die Gefährdung von 
Existenzen, sowohl im privaten als auch im gewerblichen Bereich, ist 
vorprogrammiert.
Die Energieunternehmen gehen davon aus, dass ein Großteil ihrer Kun-
den (Mieter, Wohnungswirtschaft, Industrie, Gewerbe) diesen immen-
sen Kostensprung ab 2023 in Form steigender Abschlagszahlungen bzw. 
Rechnungen nicht schultern werden können. Die Folge sind Zahlungs-
ausfälle in Größenordnungen und damit die Gefährdung von Liquidität 
sowie Anschlusssperrungen. Derzeit geht beispielsweise das städtische 
Energieunternehmen für das kommende Jahr von einer Liquiditätslücke 
von mehreren Millionen Euro aus, etwa in Höhe der Bilanzsumme. Um 
diesen Differenzbetrag vorfinanzieren zu können, benötigen die Energi-
eunternehmen einen Schutzschirm. Gleiches halten sie für ihre Kunden 
für unbedingt erforderlich.

Das sehen auch die Vertreter der kommunalen Wohnungswirtschaft so. 
Gesetzliche Vorgaben, wie die CO

2-Umlage, der Einbau von Rauchwarn-
meldern, die Grundsteuerreform oder die Uniper-Umlage, bis 2026 
zwingende Umrüstung aller konventionellen Erfassungsgeräte auf Funk 
(monatliche Vorhaltung der Zwischenwerte an den Mieter), steigende 
Bauzinsen und Baupreise (unterbrochene Lieferketten, Materialverfüg-
barkeit, Fachkräftemangel, coronabedingte Ausfälle, Mindestlohn) und 
steigende Beschaffungskosten (Strom, Gas, Versicherungen, Wasser, 
Hauswart) werden durch die Energiekrise weiter verstärkt.
Mehr als die Hälfte der Mieter wird aufgrund ihrer Einkommenssituation 
die erhöhten Energiekosten nicht tragen können. Laut Prognose sollen 
die Kosten für Wärmeerzeugung und Warmwasseraufbereitung für eine 
55 Quadratmeter große Wohnung um das Fünffache steigen (unberück-
sichtigt bleiben dabei die anderen zu erwartenden Nebenkostenerhö-
hungen). Ein „Energiedeckel“ ist dringend erforderlich.
Die Folgen für die Wohnungsunternehmen sind Liquiditätsprobleme 
(insbesondere Mietausfälle, Vorauszahlung erhöhter Beschaffungs-
kosten). Die von der Regierung angedachten zinslosen Darlehen für 
Vermieter für die Schulden der Mieter (!) sind nicht zielführend! Die 
Wohnungsunternehmen haben keine Liquidität mehr für Bauvorhaben 
(Investitionsstopp), für die laufende Instandhaltung, für eine Gestal-
tung und Pflege des Wohnumfeldes, keine Mittel für die weitere Umset-
zung von Maßnahmen der Energiewende, wie Investitionen in klimaneu-
trale Gebäude. Ein Wertverlust durch unterlassene Investitionen bis hin 
zum wirtschaftlichen Ruin der Wohnungsunternehmen in den Städten 
ist vorprogrammiert. Der zugesagte Heizkostenzuschuss wird versteuert 
und fällt im Hinblick auf die Steigerungen der Energiepreise viel zu 
gering aus. Auch eine unterjährige Anpassung der Nebenkostenvoraus-
zahlung ist nicht gesetzeskonform.

Ein sicheres und bezahlbares Wohnen ist in den Städten und Gemeinden 
nicht mehr möglich. Das führt zu Frustration und Existenzängsten, zu 
sozialem Unfrieden und gesellschaftlichen Verwerfungen.
Die kommunale Wohnungswirtschaft fordert eine gesicherte und bezahl-
bare Versorgungslage zur Gewährleistung eines stabilen Wirtschafts-
standortes Deutschland, inklusive des ländlichen Raumes. Gesetzliche 
Änderungen verschiedener Verordnungen und Gesetze, beispielsweise 
eine Überprüfung der Trinkwasserverordnung (Legionellenbefall), der 
vorgeschriebenen Raumtemperaturen, eine mögliche Anpassung der Ne-
benkostenvorauszahlungen unterjährig, eine Anpassung der Sätze für 
die Kosten der Unterkunft sowie zielgerichtete Förderprogramme sind 
ebenfalls notwendig.
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GESTALTEN SIE DIE ZUKUNFT VON 
REICHENBACH MIT! 

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN BÜRGER- UND 
AKTEURSVERSAMMLUNG ZUR FORTSCHREIBUNG DES 

INTEGRIERTEN STADTENTWICKLUNGSKONZEPTES 
DER STADT REICHENBACH 

Bürger- und Akteursversammlungen zum INSEK - Ihre Meinung ist 
gefragt! Diskutieren Sie mit!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, wir laden Sie herzlich ein, um uns mit 
Ihnen sowie verschiedenen Trägern und ortsansässigen Akteuren über 
zukünftige Entwicklungsschwerpunkte der Stadt Reichenbach auszutau-
schen!
Die öffentlichen Bürger- und Akteursversammlungen finden an folgenden 
Terminen jeweils im Ratssaal ab 18:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt:
23. August zum Stadtgebiet mit den Gemarkungen Reichenbach, 
Oberreichenbach und Cunsdorf
24. August zu den Ortsteilen mit den Gemarkungen Brunn, Friesen, 
Mylau, Obermylau, Rotschau und Schneidenbach

Um auf konkrete Handlungserfordernisse und Belange der unterschied-
lichen Stadtbereiche besser eingehen zu können, finden zwei separate 
Veranstaltungen für das Stadtgebiet mit seinen Gemarkungen Reichen-
bach, Oberreichenbach und Cunsdorf und für die zugehörigen Ortsteile 
mit den Gemarkungen Brunn, Friesen, Mylau, Obermylau, Rotschau und 
Schneidenbach statt.

UMSTELLUNGSARBEITEN AM TELEFONANSCHLUß
DER STADTVERWALTUNG AM 24. AUGUST

Am Mittwoch, 24. August, finden Umstellungsarbeiten am Telefonan-
schluss der Stadtverwaltung statt. Davon betroffen sind alle vierstelligen 
Durchwahlnummern aus dem Block 03765 524….
Während der Arbeiten ist die telefonische Erreichbarkeit der Verwaltung 
eingeschränkt. Die Umstellung soll noch am 24. August abgeschlossen 
werden. Ab Donnerstag ist die Verwaltung wieder wie gewohnt telefo-
nisch erreichbar.

Sehr geehrter Herr Bundesminister, in Ihrem jüngsten Schreiben an die 
Energie- und Wirtschaftsminister der Länder haben Sie die Verantwortung 
für eine Unterstützung der Kommunalwirtschaft an die Kommunen und Län-
der zurückverwiesen. Das kann und darf nicht das letzte Wort sein! Auch 
wenn erste Länder bereits Handlungsmöglichkeiten prüfen und Unterstüt-
zung für den Fall ankündigen, dass kommunale Energieversorger unver-
schuldet in existenzielle Nöte geraten, darf sich der Bund nicht aus der 
Verantwortung ziehen. Unterschiedliche finanzielle Spielräume von Ländern 
und Kommunen dürfen nicht darüber entscheiden, ob Stadtwerke, die eben-
so systemrelevant für der Versorgung der Bürgerinnen und Bürger sind, wie 
große Energiekonzerne, die Krise überstehen oder nicht.

Die bisher angedachten Maßnahmen bekämpfen lediglich die Symptome, 
nicht die Ursachen. Um dieses komplexe Problem zu lösen, ist ein ganz-
heitlicher und pragmatischer Ansatz unabdingbar. Denkverbote müssen 
aufgelöst und das technisch Machbare mit dem wirtschaftlich Sinnvollen 
zielführend verbunden werden.
Unsere Gesellschaft wird mit den zum Zeitpunkt anliegenden Problemen 
nicht mehr umgehen können. Verhindern Sie mit einer klugen Politik den 
Ausbruch von Gewalt, Polarisierungen zwischen den Menschen und extreme 
Einbußen des Zusammenhalts. 

Aus diesem Grund fordern wir Sie eindringlich auf, Ihre derzeitige 
Strategie zu überdenken, und fordern des Weiteren:

• Die Wiederaufnahme der wirtschaftlichen Verhandlungen mit der 
Russischen Föderation.

• Die bedingungslose Sicherstellung der Versorgungssicherheit in 
allen Bereichen des Lebens. 

• Die massive Abfederung der Energiepreise.
• Die Verlängerung der Laufzeiten für Atom- und Kohlekraftwerke.
• Die Öffnung von Nordstream II.
• Einen schnellen Ausbau alternativer Energieträger.

Sehr geehrter Herr Bundesminister, die Zeit drängt. Wir bitten Sie, alles 
in Ihrer Macht Stehende zu unternehmen, um unnötigen Schaden von 
Deutschland und Europa abzuwenden!

Mit freundlichem Gruß

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

der Stadt Reichenbach im Vogtland

Reichenbach im Vogtland, den 1. August 2022

Es besteht die Möglichkeit, den Offenen Brief des Krisenstabes Energie der 
Stadt Reichenbach im Vogtland anlässlich der Energienotlage an Bundes-
wirtschaftsminister Dr. Robert Habeck online zu unterzeichnen.
Link zur Online-Petition: https://www.openpetition.de/petition/online/
offener-brief-des-krisenstabes-energie-der-stadt-reichenbach-an-
laesslich-der-energienotlage

Alternativ liegt die Petition im Bürgerbüro der Stadt, Markt 7, während 
der Öffnungszeiten zur Unterschrift aus.

Für die Wirtschaft Für die Energiewirtschaft Für die Wohnungswirtschaft
Ralf Schaller Lars Lange Daniela Raschpichler
Vorsitzender Geschäftsführer Geschäftsführerin
Wirtschaftsvereinigung Stadtwerke Wohnungsbaugesellschaft
Nördliches Vogtland e.V. Reichenbach/Vogtland GmbH Reichenbach mbH
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AGNES-LÖSCHER-STRAßE FERTIG GEBAUT

Am 22. Juli fand die Bauabnahme der Agnes-Löscher-Straße statt. Es 
handelte sich dabei um eine gemeinsame Baumaßnahme des Zweckver-
bandes Wasser und Abwasser Vogtland (Trinkwasserleitung), des Abwas-
serzeckverbands Reichenbacher Land (Mischwasserkanal), der Stadtwerke 
Reichenbach (Gasleitung) und der Stadt (Erneuerung der Asphaltdeckfl ä-
che mit einer Fläche von 2.900 m²).
Ende August/Anfang September erfolgt noch eine Teilinstandsetzung des 
Gehwegs stadtauswärts links.

Den Bauzaun räumten Thomas Schmidt, Bauleiter der Baufi rma Hoch- 
und Tiefbau Reichenbach GmbH, Matthias Röseler vom Abwasserzweck-
verband und Baufachbereichsleiter Sven Hörning zur Seite und gaben 
damit die Straße für den Durchgangsverkehr wieder frei.

Foto: D. Süß

A 72: ANSCHLUSSSTELLE REICHENBACH IN 
FAHRTRICHTUNG CHEMNITZ GESPERRT

Derzeit wird die Autobahn 72 gebaut. Sie wird asphaltiert, Brücken wer-
den saniert. 
Wie die Außenstelle Bayreuth der Niederlassung Nordbayern der Auto-
bahn GmbH des Bundes zum Redaktionsschluss des Amtsblattes mit-
teilte, ist die Sperrung der Anschlussstelle Reichenbach in Fahrtrich-
tung Chemnitz nun seit dem 08. bis zum 23. August geplant. An der 
Anschlussstelle ist das Ein- und Ausfahren in Fahrtrichtung Chemnitz 
nicht möglich.

REICHENBACHER FEUERWEHR ÜBERGIBT 
RÜSTWAGEN AN WEISCHLITZER FEUERWEHR

Der Rüstwagen, Baujahr 1999, wurde 2010 bei der Feuerwehr Reichen-
bach in Dienst gestellt.
Übernommen wurde er im Rahmen einer Umstrukturierung des KAT-
Schutz des Landes Sachsen von der Feuerwehr Scharfenstein.
Von 2010 bis 2021 wurden durch die Stadt Reichenbach insgesamt rund 
40.000 Euro investiert, um das Fahrzeug für die Bedürfnisse der Feu-
erwehr Reichenbach mit entsprechender Zusatzbeladung und Technik 

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die Creativ Werbung, 
Inhaber: Katrin Jaritz, Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind 
die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus 
Reichenbach, veröffentlicht.
Aufl agenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss:  Mittwoch, 07.09.2022
  Erscheinung:    Freitag, 23.092022

BAUSTELLEN

STREIFENLICHTER
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MÄRCHENHAFT: ÜBERGABE DES RAPUNZELTURMS 
AUF DEM SPIELPLATZ SCHÖNE AUSSICHT

Am 25. Juli war es 
endlich soweit und 
Oberbürgermeis te r 
Raphael Kürzinger 
gab gemeinsam mit 
Kindern von der Kita 
„Gänseblümchen“ aus 
Rotschau den Rapun-
zelturm auf dem Spiel-
platz „An der Schönen 
Aussicht“ zum Spielen 
frei. Hersteller des 
sechs Meter hohen 
Spielgeräts ist die 
Firma Spielart GmbH 
Laucha. 
Die Kosten für den Spielturm betragen mit Aufstellen, Betonarbeiten und 
Fallschutz einbauen ca. 20.000 Euro. Mit noch einmal 6.000 Euro schlägt 
die geschlossene Rutsche zu Buche.

Der Spielturm ist zum Spielen für etwas 
größere Kinder geeignet.
Am Spielplatz Schöne Aussicht stehen für 
die Kinder noch eine Schaukel, ein Karus-
sell, eine Tischtennisplatte oder ein Spiel-
haus bereit. Auch eine Hängematte kann 
zum Entspannen genutzt werden. 
Vorgesehen ist, den Spielplatz mit weite-
ren Märchenelementen zu komplettieren 
– dann soll auch noch ein Spielgerät für 
kleinere Kinder erworben werden.

Fotos (2): D. Süß

auszustatten. Das waren beispielsweise eine Erweiterung des Hilfeleis-
tungssatzes für die Durchführung schwerer technischer Hilfeleistungen, 
der Einbau von Sondersignalen und die Ergänzung der Ausrüstung um ein 
Stabilisierungssystem. Das Fahrzeug wurde außerdem um eine Rettungs-
plattform erweitert. Unterstützt wurden die Investitionen ins Fahrzeug 
durch den Fahrzeug-Träger, den Vogtlandkreis. Die angeschaffte Zusatz-
beladung geht komplett mit an die Feuerwehr Weischlitz über.

Die Freiwillige Feuerwehr Reichenbach verfügt über einen neuen Rüstwa-
gen, der am 29. April dieses Jahres in Dienst gestellt wurde.

Am 11. Juli wurde der Rüstwagen 1 des Löschzuges Retten und Beleuch-
ten Vogtlandkreis durch den Reichenbacher Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger an den Weischlitzer Bürgermeister Steffen Raab (vorn r.) über-
geben. Das Fahrzeug soll bis zur Fertigstellung des Kompetenzzentrums 
Brand- und Katastrophenschutz in Eich weitere, gute Dienste in der Feu-
erwehr Weischlitz leisten.

Fotos (3): H. Keßler
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EINE NEUE MEDAILLE ERGÄNZT 
DIE JUBILÄUMS-SAMMLUNG

Eine dritte Medaille ergänzt die Jubiläumsausgaben der Medaillen, die 
der Numismatische Verein Reichenbach/Vogtl. e.V. herausgegeben hat.

Das Design der Neuberin-Medaille ist in enger Abstimmung zwischen 
Marion Schulz, der Vorsitzenden der Neuberingesellschaft e.V. entstan-
den. Anlass war der 325. Geburtstag der Neuberin, der in diesem Jahr 
begangen wird.

Weitere Medaillen, 
die 2021 bzw. in die-
sem Jahr neu waren, 
sind die Motive der 
Göltzschtalbrücke und 
eines Horch-Mobils.

Das Göltschtalbrücken-
motiv entstand 2021 
aus Anlass 175 Jahre 
Grundsteinlegung, 171 
Jahre Schlusssteinle-
gung und 170 Jahre 
Weihe der Brücke. Das 
Horch-Motiv wurde 
2022 anlässlich 120 
Jahre Horch in Reichenbach in Auftrag gegeben. 

Die Preise für die Münze der Neuberin betragen für eine Silbermedaille 
20 g Feinsilber (im Schmucketui) 45 Euro und für die Ausführung in 
Bronze (in Münztasche) 12 Euro.

Die Medaillen sind über den Numismatischen Verein, E-Mail: akmylau@
yahoo.de, zu den Münzbörsen im Neuberinhaus, im Neuberin-Museum, 
Johannisplatz 2, und in der Tourist-Information, Markt 5, erhältlich.

AUF DEM DACH DER WEINHOLDSCHULE

Auf dem Dach der Weinholdschule wurde eine Photovoltaik-Anlage 
(PV-Anlage) errichtet, die bereits ans Netz gegangen ist. Die Anlage soll 
mehr als 60.000 kWh Strom im Jahr liefern. Knapp 40.000 kWh davon 
gehen in den direkten Eigenverbrauch der Schule. Hinzu kommt eine Bat-

terieladung von knapp 4900 kWh 
für den abendlichen Strombedarf 
der Turnhalle. Vorgesehen ist eine 
Netzeinspeisung von 18.005 kWh.
Die Errichtung der PV-Anlage ist Teil 
der Maßnahmen der Stadtverwal-
tung Reichenbach, die Eigenversor-
gung mit Energie in den städtischen 
Gebäuden voranzubringen.
Realisiert wurde die Anlage vom 
Reichenbacher Elektromeisterbe-
trieb Kummer. Die Stadt stellt als 
Schulträger das Dach per Pacht-Ver-
trag zur Verfügung. Die Stadtwerke 
Reichenbach sind Investor der An-
lage.

Foto v.l.n.r.: Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Stadtwerke-Ge-
schäftsführer Lars Lange, Chris Kummer, Junior-Geschäftsführer der Firma 
Kummer, und Sven Hörning, Baufachbereichsleiter der Stadtverwaltung.

Foto: K. Müller

STADTFÜHRUNG MIT HORTKINDERN 
DER KITA WICHTELHAUSEN

Auf mittelalterlichen 
Spuren der Stadt 
Reichenbach wan-
delte Historiker Dr. 
Wolfgang Richter am 
28. Juli mit Hortkin-
dern der Kita „Wich-
telhausen“. 
Die Stadtführung 
der besonderen Art 
knüpfte an die von 
der Neuberin-Gesellschaft 2021 herausgegebene Altstadt-Broschüre mit 
Illustrationen von Jörg Halsema an. Die Führung begann am Marktplatz. 
Hier erzählte Dr. Richter vieles über die alten Stadtgrenzen, die Stadt-
brände, die Standorte der Rathäuser und was in ihnen alles zu finden 
war. Weiter ging es zur alten Stadtmauer an den Sebastian-Bach-Platz.

Foto: H. Keßler

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 23. Juli bis zum 19. August 2022

ihren Geburtstag begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!
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10. SEPTEMBER: 
WIEDER FRISCHEMARKT 

AUF DEM REICHENBACHER MARKTPLATZ

Am Samstag, 10. 
September, ist wie-
der Frischemarkt. 
Einkaufen unter 
freiem Himmel ist 
die Devise.
Unter dem bewähr-
ten Motto „Genial 
regional! - Leckerer 
Genuss von hier“ 
bieten Direktver-

markter und Händler von 08:00 bis 14:00 Uhr frische Waren auf dem 
Reichenbacher Marktplatz an. Dabei liegt der Fokus auf Regionalität und 
Nachhaltigkeit sowie dem ökologischen Anbau der Produkte. 

14. SEPTEMBER: BERUFSORIENTIERUNGSMARKT
FINDE DEINEN WEG IN DEN BERUF 

DER ZU DIR PASST! 
  
Noch keinen Plan wie es nach der Schule weitergeht?
Zum Berufsorientierungsmarkt in Reichenbach am Mittwoch, 14. Sep-
tember, in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr in der Sporthalle „An der 
Cunsdorfer Straße“ gibt es dazu viele Informationen. 
Nach zwei Jahren pandemiebedingter Zwangspause startet der Be-
rufsorientierungsmarkt in die nunmehr 18. Auflage. Schülerinnen und 

Schüler ab der 8. Klasse haben die Möglichkeit, sich im persönlichen Ge-
spräch mit Unternehmen, Institutionen, weiterführenden Schulen oder 
Hochschulen aus dem Vogtland, Thüringen, Bayern und Sachsen über die 
verschiedenen Berufsfelder oder Praktikumsplätze zu informieren.
Auch Lehrer und Eltern können diese Gelegenheit gern nutzen und Kon-
takte knüpfen. 

Auf einer Hallenfläche von insgesamt 1.215 m² zeigen die unterschied-
lichsten Aussteller an ihren Präsentationsständen, welche beruflichen 
Ausbildungsmöglichkeiten es in der Region gibt und beraten über ver-
schiedene Studienmöglichkeiten. 
Neu in diesem Jahr ist, dass auch der Außenbereich verstärkt als Ausstel-
lerfläche genutzt wird. 

Von kreativen Berufsgruppen wie KonditorIn oder MediengestalterIn bis 
hin zu handwerklichen und sozialen Berufszweigen, wie Instrumenten-
bauerIn oder ErzieherIn erwartet die Besucher ein vielfältiger Branchen-
mix unter den Ausstellern. 
Es stellen sich Unternehmen aus dem Einzelhandel, aus den Bereichen 
Maschinenbau, Metallindustrie, Bau- und Elektrohandwerk, IT-Branche, 
Automobilindustrie, Landwirtschaft, der Verwaltung oder aus dem Gast-
stättengewerbe vor. 

Das Ausstellerverzeichnis wird im Vorfeld auf den Internetseiten der Ver-
anstalter zum Download bereitstehen.

Welche Möglichkeiten bietet das künftige Arbeitsleben?
Der Berufsorientierungsmarkt soll den zukünftigen Schulabgängern zei-
gen, welche vielfältigen Möglichkeiten das Arbeitsleben bietet. Für viele 
wird es der erste Kontakt zur Arbeitswelt sein. Einigen der jungen Be-
sucher wird vor Ort wohl auch klar, was sich hinter dem „Wunschberuf“ 
verbirgt. 

Die Veranstaltung wird gemeinsam von der SAQ mbH Zwickau, Nieder-
lassung Reichenbach, und der Stadtverwaltung Reichenbach organisiert. 
Der Eintritt ist frei.

DEMNÄCHST
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24. SEPTEMBER: STADTFÜHRUNG ZUM THEMA: 
DIE GÖLTZSCH IN MYLAU

Die Stadtführung fi ndet am Samstag, 24. September, statt.
Anlässlich des Internationalen Tages der Flüsse, der alljährlich am letz-
ten Septemberwochenende stattfi ndet, wollen wir uns mit der Bedeutung 
der Göltzsch für die geografi sche Lage der Stadt Mylau, für die Wahl 
als Industriestandort früher und heute, für den Tourismus, die Kultur 
und den Naturschutz unserer Region befassen. Warum baute man die 
Burg gerade an diese Stelle? Warum stehen/standen Fabriken am Fluss 
und was hat das mit den katastrophalen Überschwemmungen beim 
Hochwasser 1954 und 2013 zu tun? Welche Fische und Kleintiere leben 
heute in der Göltzsch, welche Vögel und Wildtiere nebenan? Wie sieht 
intakte Natur aus und wie stellt man sie wieder her? Welche touristischen 
Angebote gibt es – welche wären noch denkbar? Was können wir alle 
für unsere Göltzsch tun, was sollten wir unterlassen? Regina Möller vom 
Fremdenverkehrsverein „Nördliches Vogtland“ e. V. zeigt Ihnen bei einem 
spannenden Rundgang rechts und links der Göltzsch zwischen Markt und 
Freibad in Mylau, was der Fluss so alles zu bieten hat, aber auch was er 
in den letzten Jahrhunderten zu ertragen hatte. Kinder sind bei dieser 
Führung ebenso herzlich willkommen wie Erwachsene.
Treffpunkt + Kosten + Anmeldung
Treffpunkt: 14:00 Uhr, am Markt 2 in Mylau, Kosten: 3 Euro pro Person, 
Kinder unter 10 Jahren frei. Dauer: ca. 2,5 Stunden, Info & Anmeldung: 
unter Tel. 03765 69395 oder regina.moeller@web.de (Regina Möller)

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt für die 

städtischen Jugendeinrichtungen eine Stelle
Teamkoordinator städtische Jugendeinrichtungen (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Bereich der offenen 

Kinder- und Jugendarbeit und der Mobilen Jugendarbeit 
zu besetzen.

Die Bewerbungsfrist endet am 28.08.2022.

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt für die 
städtischen Jugendeinrichtungen eine Stelle

Mitarbeiter städtische Jugendeinrichtungen (m/w/d)
als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum nächstmöglichen 

Zeitpunkt befristet bis zum 30.11.2023 besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 28.08.2022.

Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland beabsichtigt die Stelle 
Mitarbeiter Öffentliche Einrichtungen (m/w/d)

als Schwangerschafts- und Elternzeitvertretung zum 01.11.2022 
befristet bis zum 31.01.2024 zu besetzen.
Die Bewerbungsfrist endet am 04.09.2022.

Alle Stellenausschreibungen sind auf der Homepage der Stadt Reichenbach 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Ausschreibungen/ 

Stellenausschreibungen bzw. unter folgendem Link:
https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/ausschreibungen/

stellenausschreibungen/ zu fi nden.
Kontakt: Abteilung Hauptverwaltung/Personalwesen, 03765 524-1130

S TADTRATSSITZUNG AM 04. JULI

Zu Beginn der Sitzung sprach Oberbürgermeister Raphael Kürzinger über 
den Vorfall am 26. Juni, als ein Passant Gasgeruch in der Bahnhofstraße 
55 meldete. Das Gas strömte aus dem Haus Bahnhofstraße 55 aus. Der 
Passant aus Nordrhein-Westfalen verhinderte mit seiner Meldung eine 
Katastrophe, die leicht auch die bewohnten Häuser in der Bahnhofstraße 
hätte treffen können. Raphael Kürzinger verfasste ein Dankschreiben.
Ortswehrleitungen
Der Stadtrat stimmte einstimmig der Berufung der Ortswehrleitungen 
von Brunn, Schneidenbach, Mylau und Obermylau zu.
Halbjahresinformation 2022
Heike Hentschel, Fachbedienstete für das Finanzwesen, schätzte den 
aktuellen Buchungsstand im Rahmen des Haushaltes der Stadt Reichen-
bach so ein, dass zum gegenwärtigen Zeitpunkt keine Abweichungen 
zum Haushaltsplan zu erkennen sind.
Förderverein Göltzschtalbrücke
Einstimmig beschloss der Stadtrat den Beitritt der Stadt Reichenbach im 
Vogtland in den Förderverein Göltzschtalbrücke als Gründungsmitglied.
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange 
am Entwurf des fortgeschriebenen Integrierten Stadtentwicklungs-
konzeptes (INSEK)
Ebenfalls einstimmig fassten die Stadträte den Beschluss, den Arbeits-
stand des fortgeschriebenen Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
(INSEK) der Stadt Reichenbach im Vogtland als Entwurf sowie die Öf-
fentlichkeitsbeteiligung und die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange durchzuführen.
Antrag der Fraktion GVR/FDP/BI-RM: „Zukunftsinvestition Burg Mylau“
Der Stadtrat beschloss: Den Oberbürgermeister zu beauftragen, bei der 
Haushaltsaufstellung für das Jahr 2024 60.000 Euro für die Unterstüt-
zung des futurum vogtland e.V. bei der Bereitstellung von Eigenmitteln 
für das Projekt „Kulturweg der Vögte“ ausschließlich zur Kofi nanzierung 
investiver Ausgaben einzustellen und für die Jahre 2025 und 2026 Ver-
pfl ichtungsermächtigungen in jährlich gleicher Höhe für den gleichen 
Zweck vorzusehen. Über die Verwendung und den Nachweis der Verwen-
dung ist mit dem futurum vogtland e.V. eine entsprechende Vereinba-
rung zu treffen. Außerdem ist vertraglich abzusichern, dass die Eigen-
mittel für nichtinvestive Teilprojekte sowie das Projektmanagement der 
futurum vogtland e.V. selbst erbringt.
Grundstücksverkauf
Beschlossen wurde der Verkauf der Flurstücke 822/68 und 822/98 der 
Gemarkung Mylau, in Größe von 778 m² und 4 m² (Baugrundstück und 
eine Splitterfl äche).
Vergabebeschluss für die Kindertagesstätte „Kinderland“ e.V.
Einstimmig beschloss der Stadtrat zum Vorhaben energetische Sanierung 
der Kindertagesstätte “Kinderland e.V.“, Gutenbergstraße 5, das Los „Ab-
dichtungsarbeiten Terrasse“ an die Firma Lukas Buchmann Dachdeckerei 
und Zimmerei GmbH aus Kirchberg zu einem vorläufi gen Gesamtpreis von 
53.559,45 Euro einschl. MwSt zu vergeben.
Bestimmung des Wahltages für die Wahl zum Oberbürgermeister
Der Stadtrat bestimmte den 05. März 2023 als Wahltag für die Wahl zum 
Oberbürgermeister der Stadt Reichenbach. Im Falle eines zweiten Wahl-
ganges wird der Wahltag für den 26. März 2023 bestimmt.

AUS DEM STADTRAT
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A   MTLICHE BEKANNTMACHUNG
SCHULBEGINN

Montag, 29. August 2022

Weinholdschule Grundschule 07:30 Uhr
Oberschule 07:30 Uhr

Dittesschule Grundschule 07:30 Uhr

Neuberschule Grundschule 07:30 Uhr

Mylau Grundschule 07:30 Uhr (2. bis 4. Klasse)
08:00 Uhr (1. Klasse)

Goethe-Gymnasium Friedensschule 07:30 Uhr
Goetheschule 07:30 Uhr

AUFNAHME DER SCHULANFÄNGER
am Samstag, 27. August 2022

Weinholdschule Klasse 1 a 10:00 Uhr     Aula
  
Dittesschule Klasse 1 a 09:30 Uhr     Sporthalle Dittesschule

(Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
Sporthalle von 08:00 bis 08:30 Uhr)

Klasse 1 b 11:00 Uhr     Sporthalle Dittesschule
(Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
Sporthalle von 08:30 bis 09:00 Uhr)

               
Neuberschule Klasse 1 a 09:30 Uhr     Sporthalle Neuberschule

(Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
Sporthalle von 08:30 bis 09:00 Uhr)

Klasse 1 b 10:30 Uhr     Sporthalle Neuberschule
(Abgabe der Ranzen + Zuckertüten in der
Sporthalle von 08:30 bis 09:00 Uhr)

Grundschule Mylau Klasse 1 10:00 Uhr     Aula 
(2 Gruppen) Futurum Vogtland Gymnasium Mylau

 11:00 Uhr     Aula 
 Futurum Vogtland Gymnasium Mylau

  Stadt Reichenbach im Vogtland

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG DER STADT 
REICHENBACH IM VOGTLAND  

ANLÄSSLICH DER WAHL 
ZUM OBERBÜRGERMEISTER AM 05.03.2023
UND DES 2. WAHLGANGS AM 26.03.2023

Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft vor Wahlen
Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) vom 
03.05.2013 (BGBl. I S. 1084), das zuletzt durch Art. 4 des Gesetzes vom 
28.03.2021 (BGBl. I S. 591) geändert worden ist, darf die Meldebehörde 
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kom-
munaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über die in § 44 Abs. 1 Satz 
1 BMG bezeichneten Daten von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen, 
soweit für deren Zusammensetzung das Lebensalter bestimmend ist. 
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt 
werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf 
diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden 
und hat sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

Zulässig ist die Übermittlung folgender Daten: Familienname, Vorna-
men unter Kennzeichnung des gebräuchlichen Vornamens, Doktorgrad 
und derzeitige Anschriften. Eine Erteilung von Auskünften nach § 50 
Abs. 1 BMG unterbleibt, wenn eine Auskunftssperre nach § 51 BMG 
vorliegt oder soweit die betroffene Person der Übermittlung ihrer Da-
ten nach § 50 Abs. 5 BMG widersprochen hat oder widerspricht.
Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der 
Stadt Reichenbach im Vogtland, Bürgerbüro, Markt 7 in 08468 Reichen-
bach im Vogtland während der üblichen Öffnungszeiten einzulegen. Be-
reits früher eingelegte Widersprüche gelten fort, sofern sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren.

Reichenbach im Vogtland, 28.07.2022

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

BEKANNTMACHUNG DER LIST GMBH 
HANDELND IM AUFTRAG DES FREISTAATES SACHSEN,

VERTRETEN DURCH DAS LANDESAMT FÜR STRAßENBAU 
UND VERKEHR, NIEDERLASSUNG PLAUEN

Vorbereitung der Planung für das Projekt: 
B 173 - Neubau Geh- und Radweg bei Reichenbach

Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken 
Die Straßenbauverwaltung beabsichtigt, im Verwaltungsgebiet der Stadt 
Reichenbach/Vogtland, zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und 
Erhöhung der Verkehrssicherheit, das o. a. Bauvorhaben durchzuführen. 
Die LISt GmbH wurde von dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr 
beauftragt, hierfür entsprechende Planungen auszuführen. 
Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, werden in Abhän-
gigkeit der Witterungsbedingungen auf den Grundstücken der

Gemarkung: Oberreichenbach
Flurstücke: 503/31, 503/35, 503/42, 

503/43, 503/45, 503/54, 
510/10, 510/11, 510/12, 
510/13, 510/4, 510/6, 510/8, 
510/9, 510/b, 511, 512, 514, 
517/16, 517/28, 642, 644/6

im Zeitraum ab/vom 03.10.2022 bis voraussichtlich 
30.11.2022 folgende Vorarbeiten durchgeführt: 
Baugrunduntersuchungen.

Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, hat 
das Fernstraßengesetz (§ 16a FStrG) die Grundstücksberechtigten ver-
pfl ichtet, diese zu dulden. Zur Durchführung der Arbeiten müssen die 
Grundstücke durch Beauftragte der Straßenbauverwaltung bzw. der LISt 
GmbH betreten und ggfs. befahren werden. Ein genauer Lageplan, unter 
Ausweisung des Untersuchungsraumes, kann auf Anforderung zur Verfü-
gung gestellt werden. Als Ansprechpartner für Fragen steht Ihnen

Herr Sebastian Brodner, LISt GmbH
Telefon: +49 37207 832-517
E-Mail: sebastian.brodner@list.smwa.sachsen.de

zur Verfügung.

Etwaig durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermögens-
nachteile werden in Geld entschädigt. Sollte eine Einigung über eine 
Entschädigung in Geld nicht erreicht werden können, setzt die Landes-
direktion Sachsen auf Antrag der Straßenbaubehörde die Entschädigung 
fest. Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Ausführung des geplan-
ten Vorhabens entschieden. 

Hainichen, 20.07.2022

Trillenberg
Geschäftsführer
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SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(   Änderungen sind möglich)

Technischer Ausschuss
Montag, 19. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat – mit Bürgerfragestunde
Montag, 05. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 26. September, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Friesen: Dienstag, 30. August, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Friesen, 
Beratungsraum, Hauptstraße 18a
OT Rotschau: Dienstag, 06. September, 19:00 Uhr, Turnhalle Rotschau
OT Brunn: Donnerstag, 08. September, 19:00 Uhr, Ortsteilzentrum Brunn, 
Gemeinderaum, Windmühlenweg 2
OT Obermylau: Donnerstag, 15. September, 19:00 Uhr, Bürgerhaus 
Obermylau, Beratungsraum, Dorfmitte 3c
OT Schneidenbach: Donnerstag, 22. September, 19:00 Uhr, Gemeinde-
zentrum Schneidenbach, Beratungsraum
OT Mylau: Donnerstag, 29. September, 18:30 Uhr, Rathaus Mylau, Rei-
chenbacher Straße 13, Ratssaal

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

INFORMIERT

VERKEHRSVERBUND VOGTLAND GMBH: 
DIE PLUSBUS-LINIE 10: TAKTGEBER ZWISCHEN 

GÖLTZSCHTAL UND REICHENBACH

Seit fast drei Jahren gibt die PlusBus-Linie 10 den Takt zwischen dem 
Göltzschtal und Reichenbach an. Mit ihrem stündlichen Angebot, am 
Wochenende zweistündlich, ist sie innerhalb kurzer Zeit zur wichtigsten 
Busverbindung im Vogtland geworden. Montag bis Freitag bieten 16, an 
Samstagen 8 und an Sonntagen 6 Fahrten pro Richtung häufi ge Fahrt-
möglichkeiten.
Die PlusBus-Linie 10 beginnt in Falkenstein und führt über Ellefeld und 
Auerbach zunächst nach Rodewisch. Den weiteren Weg nach Reichenbach 
legt die Linie über Lengenfeld und Schönbrunn zurück. Das Stadtzentrum 
Reichenbach wird mit einer Fahrzeit von nur 30 Minuten ab Rodewisch 
erreicht. Zum Verweilen lädt unter anderem der Park der Generationen 
mit vielfältigen Spiel-, Sport- und Kulturangeboten ein. Die Linie endet 
nahe dem Wasserturm im Norden der Stadt. 
Die PlusBus-Linie 10 hält dabei einige Besonderheiten bereit: Für 
Nachtaktive verkehren freitags und samstags bis Mitternacht Spätbusse. 
Die Linie bedient mehrere Gewerbegebiete, was besonders günstig für 
Unternehmen ist, die ihren Arbeitnehmern ein JobTicket anbieten möch-
ten. Zahlreiche Anschlüsse an der Strecke binden die Linie außerdem ins 
Vogtlandnetz ein: In Reichenbach kann zum Regionalexpress Richtung 
Chemnitz und Dresden umgestiegen werden.

VERNETZT UNTERWEGS UM REICHENBACH 
MIT DER PLUSBUS-LINIE 80

Seit 2019 verkehren Plus- und TaktBusse durch das ganze Vogtland. Im 
Februar kam die PlusBus-Linie 80 von Netzschkau nach Hauptmannsgrün 
hinzu. Sie ist Teil des überarbeiteten Buskonzepts rund um Reichenbach 
mit dem neuen Rendezvous-System am Postplatz. Dabei bietet sie zahl-
reiche Anschlüsse von der Stadt ins Umland und dichte Takte: montags 
bis freitags verkehrt diese stündlich, am Wochenende zweistündlich.
Die PlusBus-Linie 80 beginnt östlich von Reichenbach in Hauptmanns-

grün. Ab der Paracelsus Klinik wird sie von der StadtBus-Linie 85 zum 
Halbstundentakt verdichtet, am Wochenende besteht ab hier ein Stun-
dentakt. 
Nach nur 20 Minuten erreicht die Linie von Hauptmannsgrün aus den 
Postplatz in Reichenbach. Hier nimmt die PlusBus-Linie 80 am Rende-
zvous-Knoten teil. Montag bis Freitag zwischen 04:45 und 19:15 Uhr 
treffen sich hier alle 30 Minuten vier Busse, warten zum Umsteigen und 
fahren dann in alle vier Himmelsrichtungen wieder ab. Am Wochenende 
erfolgt dieses Rendezvous der Busse stündlich: samstags ab 08:30, sonn- 
und feiertags ab 10:30 Uhr. So ist mit der Linie 80 das ganze Stadtgebiet 
von Reichenbach und das Umland erreichbar.
Nach dem Postplatz bedient die PlusBus-Linie 80 den oberen Bahnhof, 
wo der Umstieg zum Regionalexpress und der Vogtlandbahn möglich ist. 
Über das Neubaugebiet entlang der Dammsteinstraße führt die Linie 80, 
immer noch verdichtet durch die Linie 85, weiter nach Mylau bis zum 
Netzschkauer Markt. 
Weitere Informationen und Fahrpläne: 
App VVV mobil, www.vogtlandauskunft.de oder Tourismus- und 
Verkehrszentrale Vogtland (TVZ), Servicetelefon 03744 19449.

KINDER
KITA PFIFFIKÜSSE:

Eine herzliche 
Einladung 

zum Sommerfest
Wir laden alle Interessierten ganz herzlich zu unserem Sommerfest 
und Tag der offenen Tür in die Kita „Pfi ffi küsse“ in der Plauensche 

Straße 39 in Reichenbach ein!

Verbringen Sie einen schönen Nachmittag mit vielen Angeboten in 
unserer Kita! Der Clown LuLuLustig lädt zu einem kleinen Wettbewerb 
auf seiner Geschicklichkeitsstrecke oder zum Jonglieren ein. Am Sei-

fenblasenstand oder auf der Hüpfburg ist Spaß garantiert!
An diesem Tag kann die Kindertageseinrichtung besichtigt werden 

und jeder kann sich über die pädagogische Arbeit informieren.
Für Kinder von 1 bis 6 Jahren, mit oder ohne erhöhten Förderbedarf, 

können die Eltern in der Kita ihren Betreuungsbedarf anmelden.

Wir freuen uns auf Sie!
Das Team der Kita „Pfi ffi küsse“

MONTESSORI-KINDERHAUS:
Was kann es schöneres geben…

… als bei diesen herrlich sommerlichen 
Temperaturen vergnügt im Wasser zu 
planschen, die Wasserrutschbahn run-
ter zu sausen und einen wunderschönen 
Vormittag in und um den Pool zu ver-
bringen? Das dachten sich die Erzieher 
und die Kinder des Montessori-Kinder-
hauses Reichenbach auch und feierten 
am 20. Juli eine Poolparty. Viele Kinder 
kamen extra kostümiert. So konnte man 
einige Nixen, Seeräuber und Meerjung-
frauen bestaunen.
Am Vormittag ging es gleich los. Der 
bunt geschmückte Garten lud die Kin-
der ein, im Pool zu baden, sich von der 
„verrückten“ Sommerblume vollspritzen 
zu lassen, die Wasserrutschbahn auszuprobieren, eine tolle Modenschau 
zu erleben und bei fl otter Musik und guter Laune den Sommer richtig zu 
genießen. Dabei war das Wasser im Pool der Kita eine echte Erfrischung. 
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Schulabschluss in Kirche und Burg gefeiert

Wie jedes Jahr feierten unsere Absolventen der 10. Klasse und unsere 
Abiturienten wieder am letzten Schultag ihren Schulabschluss – zunächst 
formell in der Stadtkirche Mylau und dann auf Burg Mylau. Auch die 10er, 
die an unserem Gymnasium bleiben und in die Oberstufe wechseln, waren 
mit dabei. In diesem Jahr haben wieder alle Abiturienten ihr Potential 
ausgeschöpft, einige sind über sich selbst hinausgewachsen.  

Die Feierstunde in der Kirche wurde wieder vom Musizierkreis des futurum 
vogtland umrahmt. Für die Absolventen gab es 21 Lektionen für das 21. 
Jahrhundert von Yuval Noah Harari in gedruckter Form mit auf den Weg. 

Traditionell wurde im Anschluss auf Burg Mylau der Schulabschluss mit El-
tern, Verwandten und dem Team des Gymnasiums gefeiert. Hier waren die 
Absolventen nicht mehr nur Gäste, sondern hatten selbst ein Programm 
gestaltet, in dem sie Höhepunkte und Anekdoten ihrer Schullaufbahn 
aufgriffen und sich persönlich bei den Mitarbeitern des Teams bedankten, 
die sie auf diesem Weg begleitet hatten. Bei wunderschönem Wetter ein 
wunderschöner Abschluss eines Lebensabschnittes.

Texte und Fotos: Schule

Zur Stärkung gab es verschiedene Säfte und leckere Melone. Die Kinder 
hatten jede Menge Spaß und wollten das kühle Nass gar nicht mehr ver-
lassen. Dank der Sanierung des in die Jahre gekommenen Schwimmbe-
ckens durch die Lebenshilfe Reichenbach e.V. im vorigen Jahr und durch 
das Engagement und der Hilfe aller Beteiligten, war dieses tolle Fest für 
die Kinder ein unvergessliches Vergnügen.

Text und Fotos: Kita

SCHULEN
GOETHE-GYMNASIUM REICHENBACH:

Der Buchsommer der Jürgen-Fuchs-Bibliothek
lädt erneut zum Schmökern ein

Oftmals sind die ersehnten Sommerferien länger und langweiliger als man 
gerne möchte. Freunde und Freundinnen fahren zu unterschiedlichen Zeiten 
in den Urlaub oder zu Verwandten und so kommt oftmals schnell die Frage 
auf, was man tun könnte? Eine mögliche Abwechslung stellt die Teilnahme 
am alljährlichen Buchsommer dar. Bei dieser Aktion wählen sich die Schüler 
und Schülerinnen neue spannende, unterhaltsame oder auch nachdenklich 
machende Werke aus und lesen während der Ferien. Wer es schafft, gleich 
drei Bücher zu lesen, erhält am Ende eine Urkunde und wird zum Abschluss-
fest des Buchsommers in die Bibliothek eingeladen. 

Auch die drei 5. Klassen unseres Gymnasiums haben während einer Exkursi-
on in den letzten beiden Schulwochen die Möglichkeit zur Anmeldung zum 
Buchsommer erhalten und so manches Büchlein wurde direkt ausgeliehen. 

Text und Foto: Schule

NEUES AUS DEM FUTURUM VOGTLAND:
EVANGELISCHES GYMNASIUM MYLAU 

Shakespeare auf Ukrainisch - “Romeo und Julia”  begeistert aufgenommen

Mit minutenlangem Applaus und Begeisterung haben die Zuschauer am 
11. Juli die Premiere von “Romeo und Julia” im Neuberinhaus gewürdigt. 
Bei der anschließenden Premierenfeier konnten sich die Neuntklässler 
noch einmal feiern lassen. Vier weitere Vorstellungen sollten in der Wo-
che folgen. Doch krankheitsbedingt musste eine Aufführung ausfallen 
und das Publikum, darunter auch Schüler anderer Schulen, wieder 
nach Hause geschickt werden. Auch bei den restlichen Aufführungen 
blieb es turbulent. Ein Darsteller wurde kurzfristig ersetzt, in dem mit 
Textbuch agiert wurde. Eine weitere Darstellerin musste wegen Kreislauf-
problemen hinter der Bühne versorgt werden. Dennoch wurde von allen 
Zuschauern und Zuschauerinnen die berührende Umsetzung der berühm-
ten und tragischen Liebesgeschichte gelobt. Besonders der emotionale 
Auftritt der ukrainischen 
Schülerin Maria Smaglii, die 
seit März zur Klasse gehört, 
blieb in Erinnerung. Sie spiel-
te eine der drei Julias, wobei 
sie die Sterbeszene am Schluss 
auf Ukrainisch sprach und mit 
einem Lied in ihrer Mutter-
sprache das Publikum zu Trä-
nen rührte. 
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STRASSENFEST AUF DEM JOHANNISPLATZ 

Viel Freude hatten die Jugendlichen mit ihren neuen Sportgeräten

Am 22. Juli ging das Kinder- und Jugendfest auf dem Johannisplatz in 
die zweite Auflage. Mit Unterstützung von verschiedenen Kooperations-
partnern wurde ein buntes Mitmach- und Aktionsprogramm für Kinder 
und Jugendliche zusammengestellt. 
Das Kinder- und Jugendzentrum „Lila Pause“ beteiligte sich mit einem 
aktiven Sportangebot. Mithilfe von Fördermitteln aus dem Programm 
„Aufholen nach Corona“ konnten neue Sportgeräte angeschafft werden, 
die bereits im Festbetrieb rege genutzt wurden und nun im neu gestal-
teten Sportraum in der „Lila Pause“ ihre endgültige Bestimmung finden. 
Dazu zählen eine Slackline, auf der die Kinder und Jugendlichen ihren 
Gleichgewichtssinn trainieren können, ein Vibrationsboard, um das eige-
ne Fitnesslevel zu steigern, sowie ein Body-Box-Dummie, um sportliche 
Aggressionen zu bewältigen.  
Durch aktive Jugendbeteiligung in Vorbereitung auf das Fest und mit 
Blick auf den erweiterten Jugendschutz im Sinne von Fitness und aktiver, 
gesunder Lebensgestaltung, resultierte der Wunsch der Jugendlichen, 
dieses Angebot bereitzustellen.

Die Reichenbacher Kinder und Jugendlichen danken allen Akteuren des 
„Sozialen Netzwerks“, in besonderer Zusammenarbeit mit der offenen 
und mobilen Jugendarbeit der Stadt Reichenbach, der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft, der Kinderarche, der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach 
und dem CVJM herzlich für ihr ständig bestehendes Engagement und den 
unermüdlichen Einsatz für uns. Besonderer Dank gilt den neu gewon-
nen Netzwerkpartnern, wie der Polizei, der Tafel Reichenbach e.V., der 
psychosozialen Beratungsstelle der AWO Vogtland und dem Deutschen 
Roten Kreuz, welche sich mit großer Leidenschaft ins Festgeschehen ein-
brachten. 

„Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf Grundlage des vom 
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.“

Foto: L. Keller

TIPPS + TERMINEPINNWAND

Jürgen-Fuchs-Bibliothek
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen

Jeden Montag ab 14:00 Uhr findet die Gaming Session statt. Aktuel-
le Konsolenspiele können dann gemeinsam oder alleine getestet wer-
den, bis die Daumen glühen. Auf der PS4 und der Xbox One kann im 
Zwei-Spieler-Modus gezockt werden, bei der Nintendo Switch sind sogar 
vier Spieler möglich.

Zum Beginn des neuen Schuljahres hören wir zur Vorlesezeit am 
30. August um 16:00 Uhr „Die Geschichte vom Löwen, der nicht 
schreiben konnte“. Der Löwe kann vieles: Brüllen, Zähne zeigen, der 
Bestimmer sein. Nur eines kann er nicht: Lesen und Schreiben. Trotzdem 
möchte er einen Brief an die schöne Löwin schicken. Also lässt er die ande-
ren Tiere Briefe verfassen, aber mit dem Ergebnis ist er nie zufrieden. Wie 
der Löwe doch noch die Aufmerksamkeit seiner Liebsten gewinnt, erfahren 
wir in der Vorlesezeit! 
Jeden letzten Dienstag im Monat wird ein Bilderbuch für Kinder zwischen 
4 und 6 Jahren vorgelesen. Im Anschluss daran spielen, malen oder bas-
teln wir etwas, das zur vorher gehörten Geschichte passt.

Für alle Kinder und Jugendlichen, die es geschafft haben, während der 
Sommerferien drei Bücher zu lesen und dafür Stempel in ihrem Log-
buch zu sammeln, findet am 02. September ab 17:00 Uhr die große 
Buchsommer-Abschlussparty in der Bibliothek statt. Nach dem zau-
berhaften Auftritt unseres Überraschungsgastes werden die Zertifikate 
für die erfolgreiche Teilnahme am Buchsommer verliehen. Anschließend 
kann zu coolen Beats getanzt, in den gemütlichen Sitzecken gechillt 
oder gelesen werden. Während der Party wird es reichlich Essen und 
Getränke geben. Die Teilnahme an der Abschlussparty ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist notwendig.

Neu in der Bibliothek

Belletristik Uwe Tellkamp: Der Schlaf in den Uhren
  Jay Kristoff: Das Reich der Vampire
Sachbuch  Ina Mielkau: Resteliebe Stoff
  Marat Gabidullin: Wagner – Putins geheime Armee
DVD  Die wundersame Welt des Louis Wain
  The Northman
  The King’s Daughter

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen bleibt, aller-
dings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist. Die Schließzeiten wurden 
bei der Vergabe der Leihfristen berücksichtigt.
Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Samstag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-4141
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Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen
Sonntag, 04. September, 16:00 Uhr: Klavierkonzert 
mit Thomas Benke (Dessau)
Mittwoch, 05. Oktober, 19:00 Uhr: Konzert „Hear our voices“ 
mit Mitch Walking Elk – Sänger/ Songwriter/ Aktivist 
(St. Paul, Minn., USA)

Ausstellungen 
19. August bis 30. Oktober: Wolfgang Nickel „Erotik in Glas - Lustgärten“

Das Material Glas 
inspiriert die Men-
schen seit über 
5000 Jahren. 
Es trennt und ver-
bindet zugleich, 
wirkt kühl und doch 
anziehend, ist fra-
gil und gleichzeitig 
stabil. Daher eignet 
sich Glas auch her-
vorragend, um der 

Frage nach der Liebe nachzugehen. Die Arbeiten des international re-
nommierten Glaskünstlers Wolfgang Nickel beleuchten den Charakter der 
Liebe in einer Weise, wie nur Glas es vermag. So viel wie sie verbergen, 
ebenso viel zeigen sie. Die diversen Farbschichten der Glasbilder durch-
dringen und überlagern einander, verhüllen und verschwimmen. 

Elemente der Shunga-Zeichnungen (erotische Malereien und Graphiken) 
fanden ihren Eingang in die ausgestellten Arbeiten. Anders als die japa-
nischen Zeichnungen zeigen und verbergen die Zeichnungen und Male-
reien durch die Mehrfachbemalung des Glases gleichzeitig. Der Lichtein-
fall auf der spiegelnden Oberfläche verbirgt oder überblendet die Bilder 
zusätzlich und illustriert die Eigenart der Liebe auf eine ganz neue Art 
und Weise.

Anlass zu dieser ungewöhnlichen Kunst war der „Lustgarten“ am Süd-
hang vom Schloss Wilhelmsburg in Schmalkalden. Dieser wurde im Zuge 
der Landesgartenschau anhand einer einzigen verbliebenen Zeichnung 
rekonstruiert. Nickel wurde dadurch inspiriert, sich sowohl mit der Archi-
tektur als auch mit Shunga künstlerisch auseinanderzusetzen.

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr und Sonntag 
13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. Voranmeldungen im Muse-
um unter Tel. 03765 21131 per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de.

Museum Burg Mylau
Ferienspiele I: 
Neue Bestien auf Burg Mylau!

Vom 25. Juli bis 05. August war Burg Mylau wieder Quartier für junge und 
phantasievolle Naturforschende. In diesem Jahr erkundeten 16 Kinder 
gemeinsam die Kuriositäten der Flora und Fauna dieser oder einer an-
deren Welt. Ausgehend von den Exponaten der großen naturkundlichen 
Sammlung auf Burg Mylau wurden wieder Tiere „entdeckt“ und erfunden, 
die bislang noch keiner zuvor zu Gesicht bekommen hatte. Ganz in der 

Tradition mittel-
alterlicher Bestia-
rien und frühwis-
senschaft l icher 
Darstellungen fer-
tigten die jungen 
Forscher Zeich-
nungen und kom-
plexe Beschrei-
bungen an. 

Diese Werke können Sie nun wieder in einer Sonder-Ausstellung in der In-
formations- und Begegnungsstätte „Kulturweg der Vögte“ auf Burg Mylau 
bewundern. Wir werden im nächsten Amtsblatt über die Vernissage, die 
am Freitag nach Redaktionsschluss das Projekt beendet, berichten. Aber 
darauf müssen Sie nicht warten. Kommen Sie zu den Öffnungszeiten auf 
Burg Mylau und bewundern Sie Talent und Phantasie der jungen Forscher.

Text und Fotos: Burg

Ferienspiele II: Handgemacht-Ferienworkshop

In der ersten Feri-
enwoche nutzten 
wieder 16 Kinder 
im Alter zwischen 
8 und 14 Jahren 
einen der beiden 
Ferienworkshops 
unter dem Motto 
„Handgemacht“: 
Nähen mit Linni 
von der “Tapferen 
Schneiderei” oder 
Puppenbau und Puppenspiel. Sichtlich stolz präsentierten die Teilnehmer 
am 28. Juli ihren Familien die selbst hergestellten Werke: Im Nähwork-
shop waren es Kissen, Gürteltaschen, Utensilos und Schwungpois. Der 
Puppenbauworkshop zeigte ein kleines Puppenspiel mit den selbst ge-
fertigten Stabpuppen.

„Kulturweg der Vögte“ 

Sachsens Kultur- und Tourismus-Ministerin Barbara Klepsch hat sich am 
15. Juli bei einem Besuch auf der Burg Mylau über die bisherige Umset-
zung des länderübergreifenden EU-Projektes „Kulturweg der Vögte“ und 
die geplante Fortsetzung in der neuen Förderperiode informiert. Die Mi-
nisterin versprach, sich für die Weiterführung des Projektes einzusetzen.
An einen kurzen Rundgang durch die Burg schloss sich eine Gesprächs-
runde im historischen Ratssaal an. An diesem Gespräch nahmen u.a. 
Bundestagsabgeordnete Yvonne Magwas, Landtagsabgeordneter Stephan 
Hösl, Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, Ortsvorsteherin Gisela Weck 
sowie Projektpartner aus Sachsen, Thüringen, Böhmen und Oberfranken, 
von der Euregio Egrensis, vom Tourismusverband Vogtland und der TU 
Chemnitz teil. Träger der Burg und Lead-Partner des Projekts ist der Ver-
ein Futurum Vogtland. Geschäftsführer Siegfried Kost fasste zusammen, 
was bisher erreicht wurde. Für den 2023 bis 2025 ins Auge gefassten Teil 
2 sind Maßnahmen für gut 5 Millionen Euro geplant. Mittel fließen in 
den kulturtouristischen Ausbau, virtuelle Rundgänge und Forschungspro-
jekte. In Investitionen sollen 3 Millionen Euro fließen, darunter auch in 
den Ausbau der Informations- und Begegnungsstätte auf Burg Mylau. In 
Mylau sollen der untere Burghof als Veranstaltungsstätte und Räume der 
unteren Burg für die museumspädagogische Arbeit ertüchtigt werden.

Im Gespräch: Ministerin Barbara Klepsch mit OB Raphael Kürzinger und 
Dr. Siegfried Kost (l.)

Foto: T. Voigt 
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Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den 
Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau – 

23. August, 09:30 Uhr:
Friederikes.Ferien.Film: „Die Vorstadtkrokodile“

25. September, 15:00 Uhr:
„Songs & Dances“: Galakonzert der Brass Band Sachsen

Öffnungszeiten Tourist-Information: Di/Do: 09:00 bis 12:00 und 14:00 
bis 18:00 Uhr, Mi/Fr: 09:00 bis 12:30 Uhr, Mo und Sa geschlossen.

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichenbach
28. August, 20:00 Uhr,
Greiz, Goethepark „Perlen der italienischen Oper“: 
Klassiknacht; Open Air mit der Vogtland Philharmonie

10. September, 17:00 Uhr, Plauen, Parktheater
Galakonzert mit Katrin Weber

18. September, 17:00 Uhr, Plauen, Komturhof
Kammerkonzert mit dem mit dem Variscia Quartett der Vogtland Phil-
harmonie

21. September, 19:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinhaus
23. September, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
1. Sinfoniekonzert: Ludwig van Beethoven: 
Klavierkonzert Nr. 3 c-Moll op. 37, Antonín Dvořák: Sinfonie Nr. 9 e-Moll 
op. 95 „Aus der Neuen Welt“; Pianist und Dirigent: Dorian Keilhack

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
21. August, 19:00 Uhr, Elsterberg, Laurentiuskirche 
Orgelkonzert mit Yohan Chung 

23. August, 09:30 bis 11:30 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr, 
Reichenbach, Trinitatispark
Spielplatzfest für jüngere und größere Kinder

26. August, 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße 15
Jürgen von der Lippe: „Je östrogener testosteroner“

26. bis 28. August, 
11:00 bis 22:00 Uhr, Reichenbach, Park der Generationen
Familienfest & Ballonglühen

30. August, 15:00 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
KiTa „Pfiffiküsse“, Plauensche Straße
Tag der offenen Tür

02. September, 20:00 Uhr, Greiz, Innenstadt
Sekt in the City: Frauen-Shopping- und Erlebnisnacht

03. September, 20:00 bis 22.30 Uhr, Reichenbach, 
Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße: Live in Concert: 
Rowan Robertson Band, mit DIO‘s „Lock up the wolves“

04. September, 19:00 Uhr, Elsterberg, Laurentiuskirche, Lange Straße
Family Brass

08. September, 19:00 bis 21:30 Uhr, Reichenbach, 
„Eventgarten“, Zenkergasse 
Gartenkonzert mit Jai Larkan

10. September, 08:00 bis 14:00 Uhr, Reichenbach, Marktplatz
Frischemarkt

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE
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ab 11:00 Uhr, Greiz, Schlossgarten
Greizer Suppenfest: eine Aktion von Greizer Vereinen

11. September, ab 11:00 Uhr, Greiz, Greiz-Waldhaus 
Die Fürstliche Ruhestätte - das Museum im Waldhaus geöffnet 
(Eintritt frei, Spende erbeten)

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Peter Kamenz & seine Goldenen Egerländer, 
Lieblingsmelodien aus dem Egerland

14. September, 10:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Sporthalle „An der Cunsdorfer Straße“ Berufsorientierungsmarkt

16. September, 17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
„Wie viel Farben hat die Welt“: Benefi zkonzert der Vogtland Philharmo-
nie für den Dia-konieverein Carolinenfeld e.V.; Programm: W.A. Mozart 
- Sinfonie Nr. 41 C-Dur KV 551 „Jupitersinfonie“; mit Pantxoa Urtizberea 
(Flöte) & Dorian Keilhack (Dirigent)

18. September, 19:00 bis 22:30 Uhr, Reichenbach, 
Gaststätte „Bergkeller“, Moritzstraße Live in Concert:  
Chris Slade & Timeline

22. September, 19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Sternstunden der großen Filmmelodien“; ein musikalisch-literarischer 
Streifzug durch das letzte Jahrhundert mit Cora Chilcott (Schauspielerin 
& Sängerin) und Hartmut Behrsing (Posaunist, Pianist & Komponist)

24. September, 14:00 Uhr, OT Mylau
Stadtführung zum Thema „Die Göltzsch in Mylau“

19:00 Uhr, Elsterberg, Laurentiuskirche
Konzert mit dem Kammerorchester Plauen: Musizierfreunde

25. September, 17:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Katrin Weber liest „Sie werden lachen“

Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache Bürger:
Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungs-
hilfeschein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen 
Nachweis der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2022: 21.09., 19.10. und am 16.11.

Blutspendetermine:
Montag, 22. August, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Veranstaltungs-Forum, 3. Etage, Weisenstraße 62
Montag, 12. September, 14:30 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, R
athaus, Hauptstraße 1
Donnerstag, 15. September, 14:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Rathaus, Markt 1
Freitag, 16. September, 14:00 bis 17:30 Uhr, Rebesgrün, 
Göltzschtalwerkstätten, Alte Falkensteiner Straße 2-4
Freitag, 23. September, 11:00 bis 14:30 Uhr, Rodewisch, 
Sächsisches Krankenhaus, Festsaal, Bahnhofstraße 1
Montag, 26. September, 15:00 bis 18:30 Uhr, Netzschkau, 
Grundschule/Turnhalle, Schulstraße 5
Dienstag, 27. September, 15:00 bis 19:00 Uhr, Reichenbach, 
Weinhold-Schule, Weinholdstraße 14
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, 
Telefon: 0375 276926220, Glück-Auf-Center, 
Äußere-Schneeberger-Straße 100, 08056 Zwickau

Der DRK-Blutspendedienst dankt allen seinen Spenderinnen und 
Spendern im Namen seiner Patienten ganz herzlich.

GALAKONZERT mit KATRIN WEBER

Sa, 10.09.22, 17.00 Uhr, Plauen, Parktheater
Tickets: Festhalle 03741-2912444, Touristinfo -2911027, tickets-plauen.de

So, 28.08.22, 20.00 Uhr, Greiz, an der Vogtlandhalle
(bestuhlt mit dem Saalplan der Vogtlandhalle - bei schlechtem Weeer drinnen)

Tickets: Vogtlandhalle 03661-62880, Tourist-Info -689815

Perlen der italienischen Oper in stilvoll illuminierter Umgebung
KLASSIKNACHT IM GOETHEPARK

Fr, 26.08.22, 19.30 Uhr, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
Tickets: www.ticketshop-thueringen.de 0361-2275227

BURG CLASSICS
Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop

JOHNNY LOGAN & VOGTLAND PHILHARMONIE
Symphony for Ireland

Sa, 13.08.22, 20.30 Uhr, Auerbach i. V., SchlossArena
Tickets: Photo Porst Auerb. 03744-211040, alle bek. VVK-Stellen, Eventim

Konzerrermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de
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Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

REICHENBACH VERBINDET KONFESSIONEN

KIRCHLICHE TERMINE UND VERANSTALTUNGEN SEPTMEBER 2022

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
www.ev-kirche-reichenbach.de
Gottesdienst So.   09:30 Uhr
Gemeindefest So. 04.09  10:30 Uhr
15. Hubertusmesse 18.09. 17.00 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi. ab 07.09. 15:00 Uhr
Kurrende Mi. ab 07.09.  15:45 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi. ab 07.09. 16:30 Uhr
Konfirmandenunterricht montags
7. Klasse ab 5.9. / 8. Klasse ab 12.09.
Junge Gemeinde Do.  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 05.09.  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 19.09. bei Fr. Prager 19:30 Uhr
Gesprächskreis Schneidenbach
Mi. 14.09. 19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 14.09. 08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 08.09.  14:30 Uhr
Spatzenchor Mi. ab 21.9. 15:00 Uhr
Neue Kantorei Mi.  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.  18:00 Uhr

Apostolische  Gemeinde
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst zum Schulbeginn
So. 04.09. 09:30 Uhr
Bezirksgottesdienst in Netzschkau
So. 25.09. 10:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
Bibelgespräch Mo.   19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. a  19:30 Uhr
Volleyball Do.  18:30 Uhr
Posaunenchor Do.  19:30 Uhr
Base-Jugendtreff Fr.  17:00 Uhr
Jugendstunde Fr.  19:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft 
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde
So. 04., 18. & 25.09.  15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 06. & 20.09. 19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 13.09.  18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.  19:30 Uhr
Andacht Kursana 22.09.  10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau 
am 22.09. 11:00 Uhr
Singstunden Mo.  19:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach
03765 12387  www.emk-reichenbach.de
Familiengottesdienst 04.09. 09:30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Rodewisch
am 11.09. 9:45 Uhr
Abendmahslgottesdienst & Kindergottesdienst
So. 18.09. 9:30 Uhr
Gottesdienste und Kindergottesdienst
So. 25.09. 09:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 07.09.  14:30 Uhr

Weitere Gottesdienstorte
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 08.09.  10:00 Uhr
Begegnungsstätte 11. & 25.09. 11:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 14.09. 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 08.09. 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So.   10:00 Uhr
Gemeindegebet Mi.  19:30 Uhr
Jugend Fr. 19:00 Uhr
Bibelaustausch Do. 01.09. 19:00 Uhr
Royal Rangers Fr.  16:00 Uhr

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So.   09:00 Uhr
Familiengottesdienst 11.09. 14:00 Uhr
anschl. Gemeindefest in und um die Kirche
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.  15:00 Uhr
Christenlehre 4.-6.Kl. Do.  16:00 Uhr
Eltern-Konfi-Start-Abend 06.09. 19:00 Uhr
Junge Gemeinde Mi.  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis 
Fr. 02. & 23.09.  19:30 Uhr
Biblischer Gesprächskreis 
Do. 01. & 15.09.  19:30 Uhr
Töpferkreis Do. 08.09.  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 01.09. 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 05.09. 14:30 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 04., 11. & 25.09. 09:30 Uhr
Heilige Messe So. 17.09.  17:00 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.  08:30 Uhr
Glaubenstreff per Zoom Do. 8.9. 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst (meist in Englischer Sprache mit 
deutscher Übersetzung), Kindergottesdienst
So.   09:45 Uhr
Gebetsabend mit biblischen Impuls 
Fr.   18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr.  18:00 Uhr

www.ev-kirche-reichenbach.de/kirchenmusik/konzerte

36. REICHENBACHER
ORGELSOMMER

Montag, 12. September
19:30 Uhr Peter-Paul-Kirche
Trompete + Orgel
Moritz Angermann (Leipzig) | Trompete
Christian Wegler (Reichenbach) | Orgel

Wir laden herzlich ein zum 
großen Festkonzert. Seit 15 
Jahren gibt es uns, Sounds 
of Joy - euren Jugendchor.
Natürlich sind aus dem 
Gründungsjahr keine 
Sängerinnen und Sänger 
mehr dabei, aber seit 
dem waren es fast 100 

Jugendliche, die hier mitgesungen haben und 
das nicht noch Rock und Pop, sondern auch 
Oratorien, gemeinsam mit der Kantorei.
Am 10. September (20 Uhr in der Peter-Paul-
Kirche) werden wir reichlich singen, mit einem 
kleinen „Best of“ der letzten 15 Jahre, mit 
Solisten und natürlich einer groovigen Band.
Dazu wird es in der Pause noch einen Snack 
sowie leckere Cocktails geben. 

15 Jahre  Seid dabei!

H u b e r t u s m e s s e 
zum 15. und letzten 
Mal
Am 18. September
17 Uhr
Die Hubertusmesse 
in Reichenbach bläst 
zum großen Halali! 
Seit 2008 haben wir 
mit den Klängen der 
Parforcehörner, dem Gesang des Männerchores 
und den Gedanken zur Bewahrung der Schöpfung 
einer großen Besucherschar viel Freude gemacht. 
Zeitweise haben wir aus der Messe sogar ein 
kleines Fest gemacht. Aber wir müssen auch 
einschätzen, dass die Vorbereitungen immer 
an einigen Wenigen hängenblieben, die dieses 
Veranstaltungsformat protegierten. Einige sind 
inzwischen im Ruhestand oder leben nicht 
mehr. Der Kreis wird kleiner. Auch ist es leider 
nie gelungen, die Jägerschaft, den Jagdverband 
dazu zu bewegen, die Hubertusmesse zu seiner 
Sache zu machen. Das ist schade. Aber wir 
schauen trotzdem in Dankbarkeit zurück. Wenn 
es die Hubertusmesse ab 2023 nicht mehr geben
wird, so heißt das nicht, dass nicht irgendwann 
jemand die Initiative ergreifen darf, um die 
Tradition wieder aufleben zu lassen. 
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SCHÖN HIER!
WARUM DANN WOANDERS ARBEITEN?

Wir von  thermofin fertigen vor den Toren Reichenbachs 
innovative Wärmetauscher für Kunden aus aller Welt. Unsere 
Produkte kommen überall zum Einsatz, wo im großen Maßstab 
gekühlt werden muss. Auch die Energiewende wäre ohne 
unsere Lösungen kaum zu meistern.

Vor zwanzig Jahren im Vogtland gegründet, verfügen wir über 
Werke auf drei Kontinenten mit über achthundert engagierten 
Mitarbeitenden. Für unser kontinuierliches Wachstum suchen 
wir dich als Verstärkung unseres Teams!

Werde auch du Teil unseres Erfolgs!

jobs.thermofi n.de

Gemeinsame Sprechstunde von Behindertenrat und 
Seniorenvertretung wird eingestellt 
Die einmal im Monat angebotene Sprechstunde von den Mitglie-
dern des Behindertenrates und der Seniorenvertretung wurde im Juli 
2022 eingestellt. Dazu haben sich die Akteure der beiden Vertretun-
gen in der letzten Sitzung verständigt. 
Gründe hierfür liegen darin, dass das Angebot von Hilfebedürftigen 
in den letzten Jahren kaum mehr in Anspruch genommen wurde. 
Nicht zuletzt die Corona-Pandemie und die damit verbundenen Ein-
schränkungen führten zu einem Rückgang.
Ratsuchende können sich künftig mit ihren Anliegen an die Be-
schäftigten im Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales während den 
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung wenden, erreichbar unter der 
Telefonnummer 03765 524-4050.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausfl ug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und 
jede Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher wer-
den noch lange von einer Entdeckungsreise ins Alaunwerk in Mühlwand 
schwärmen.
Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, Gruppen-
führungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Albert, Tel. 
u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 3 Euro Erwachsene, 
Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro 

Bienenhaus, Park der Generationen, Fabrikgarten Schreiterer
Jeden Samstag von 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: 
Wiesenstraße 62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.

Buchlesung: Am Montag, 12. September, 19:30 Uhr wird Chaim Noll 
im Bildungs- und Begegnungszentrum aus seinem Buch „Der Rufer aus 
der Wüste…“ lesen.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende zur Deckung der Kosten wird ge-
beten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Am 23. und 24. September fi ndet ein Seminar mit dem messianischen 
Juden Jurek Schulz im Bildungs- und Begegnungszentrum statt. Die 
Themen sind „Das Wunder der Gegenwart, das Volk Israel lebt - wel-
che Bedeutung hat das für Christen“ und am Samstag „Die Erfüllung 
prophetischer Aussagen in der Bibel über Israel bis in die Gegenwart“. 
Beginn am Freitag 19:30 Uhr, Samstag, 10:00 Uhr. Eine Anmeldung ist 
erforderlich. Es fallen Seminargebühren an. Informationen und Anmel-
dung: www.unsere-wurzel.de.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971,
E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, 
Öffnungszeiten: Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 14:00 Uhr, Mi: 
09:00 bis 18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 14:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: 
„Angst und Depression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: 
Gemeinsames Kochen
Wöchentliche Angebote: 
täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter „Offener Garten“
Montag: 09:00 bis 10: 30 Uhr Gesprächskreis, 
11:00 bis 13:30 Uhr Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 12:00 bis 
13:30 Uhr gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr Bunter 
Nachmittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr Gedächtnistrai-
ning/ Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache
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20. August, 08:00 Uhr: Ausflug zum Geschichtspark Bärnau/Tachov
24. August, 12:00 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Elysium
01. September, 11:00 Uhr: Dreijähriges Bestehen vom „Boot“ beim DRK
10. September, 11:00 Uhr: Gemeinsamer Bummel über den Frischemarkt 
Reichenbach
22. September, 15:45 Uhr: Bowling
24. September, 11:00 Uhr: Ausfahrt ins Blaue

Selbsthilfegruppe „Die Perle“ für Angehörige von 
suchtkranken Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK Kreisver-
band Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme 
Tel. 03765 32 590 30 oder Frau Petra Höpfner, 0170 8968118

SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz 
Jeden 4. Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte der 
Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3
Mittwoch, 21. September, 16:00 Uhr: Fotoausstellung „Demensch“ – Hu-
mor und Demenz-passt das?; Referent: Stephan Förster, Landesinitiative 
Demenz Sachsen e.V.; Es besteht die Möglichkeit zum Erfahrungsaus-
tausch; Die Veranstaltung wird gefördert durch die AOK PLUS Sachsen.

Die Reichenbacher Selbsthilfegruppe „Angehörige und Betreuende von 
Menschen mit Demenz“ lädt am 21. September 2022 ab 16:00 Uhr zum 
8. Alzheimertag in die Begegnungsstätte der Diakonie, am Nordhorner 
Platz 3 ein.

Rund um den Welt-Alzheimertag sind in ganz Deutschland vielfältige re-
gionale Veranstaltungen geplant. Die Selbsthilfegruppe möchte mit dem 
8. Alzheimertag ihren Beitrag dazu leisten und auch darauf aufmerksam 
machen, dass das Thema Demenz alle angeht und die Herausforderungen 
nur gemeinsam gemeistert werden können. 
In Sachsen leben etwa 103.000 und im Vogtlandkreis etwa 6.550 Men-

schen mit einer Demenz. Gemeinsam mit der Landesinitiative Demenz 
Sachsen e.V. wird die Ausstellung „Demensch“ eröffnet, die bis zum 17. 
Oktober, jeweils zu den Öffnungszeiten der Begegnungsstätte, zu sehen ist.
In der Ausstellung werden Bildern des Cartoonisten Peter Gaymann ge-
zeigt. Er zeigt mit seinen Zeichnungen zwar pointiert, aber eindrücklich 
und nachfühlbar, welche Anstrengungen und Herausforderungen es kos-
tet, sich in einem Leben mit Demenz zurechtzufinden und wie wichtig 
ein aufmerksames und unterstützendes Umfeld ist. 

Der humorvolle Zugang zum Thema hilft dabei, Berührungsängste ab-
zubauen und schafft eine positive und werteorientierte Auseinander-
setzung mit der Lebenssituation von Menschen mit Demenz und deren 
Angehörigen. Auf eine verständnisvolle und verschmitzte Weise schaffen 
die Bilder Akzeptanz, Aufklärung und Teilhabe.

Jörg Halsema, regional bekannter freiberuflicher Trickfilmzeichner, Illus-
trator und Karikaturist, konnten die Veranstalter als Schirmherr für den 
Alzheimertag gewinnen. Er wird ebenfalls einige seiner Bilder für die 
Ausstellung zur Verfügung stellen. Viele seiner Bilder sind humorvolle 
Blitzlichter der verschiedensten Lebenssituationen und damit bestehen 
durchaus Parallelen zur Septemberausstellung.
Bei Kaffee und Kuchen besteht die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch 
mit Angehörigen.

Am 28. September ab 15:00 Uhr beantwortet Frau B. Kummer, FÄ für Psy-
chiatrie und Neurologie i.R., in der Begegnungsstätte Fragen zum Thema 
Demenz im persönlichen Gespräch. Um besser planen zu können, wird um 
vorherige Anmeldung gebeten, unter der Telefonnummer 03765-14455 
(Barbara Vogl), Sprachbox ist geschalten. Interessenten sind herzlich 
eingeladen!

Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: 
Kaffeerunde im Betreuten Wohnen

Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft im 
Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

P�egefachfrau/P�egefachmann 
staatl. gepr. Krankenp�egehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. September 2022 –
Bewerben Sie sich jetzt! 
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Alle 14 Tage Mittwoch, 13:30 Uhr (in der ungeraden Kalenderwoche), 
Reichenbach, Solbrigstraße 16: Spielenachmittag im Betreuten Wohnen 
Jeden Mittwoch 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Seniorengym-
nastik im Betreuten Wohnen

Veranstaltungen:
07. September, 14:00 Uhr, OT Rotschau, Turnhalle: OG Rotschau: 
Bürgerfragestunde mit Oberbürgermeister Raphael Kürzinger
15. September, 14:00 Uhr, Betreutes Wohnen, Reichenbach, 
Solbrgistraße 16: OG 19/20/Mylau: Sommerfest

Hospizverein Vogtland e.V.:
Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Gerade in dieser Zeit zeigt 
sich, wie wichtig menschliche Beziehungen und Beistand sind. Helfen auch 
Sie mit.

Unser nächster Kurs“ Schwerkranke und Angehörige“ begleiten-Hos-
pizhelferkurs-beginnt am 23.September. Wir freuen uns auf Ihre An-
meldung.

Wir brauchen interessierte Mitmenschen in der Begleitung von Schwerst-
kranken, Sterbenden und in den Trauer-Cafés. Selbst mit wenig Zeitein-
satz kann man viel Gutes tun. Sprechen sie uns an, wir beantworten 
gerne Ihre Fragen in einem Informationsgespräch.
Ab Januar 2023 ist ein Trauerkurs (100 Stunden einschließlich Selbst-
studium) geplant. 
Anmeldung, Auskunft und Kontakt unter: 0174 7125976 oder 03765 
612888, Hospizverein Vogtland e.V., Büro Reichenbach, Begegnungs-
stätte Nordhorner Platz 1
www.hospizverein-vogtland.de. info@hospizverein-vogtland.de

Veranstaltungen:
05. September: (Jeden 1. Montag im Monat)
Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 
Trauer-Café Reichenbach
Samstags, 24. September, nächster Termin, 09:00 bis 13:00 Uhr:
Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1, 
Letze-Hilfe-Kurs „Am Ende wissen, wie es geht.“, 
das kleine 1x1 der Sterbebegleitung

INFORMATION
der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH

Der Aufsichtsrat der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH 
hat in seiner Sitzung am 21. Juni 2022 den Jahresabschluss 
2021 für die Gesellschaft festgestellt.

Gemäß § 15 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrags ist der Stadtwerke 
Reichenbach/Vogtland GmbH nach § 322 HGB durch den 
Abschlussprüfer ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk für 
das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2021 erteilt 
worden. 

Die Unterlagen (Jahresabschluss und Lagebericht) liegen vom 
22. August 2022 bis einschließlich 30. August 2022 zu den 
Geschäftszeiten im Sekretariat der Gesellschaft, 08468 
Reichenbach im Vogtland, Roßplatz 13, öffentlich aus.

Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH

Lars Lange

Wir suchen

Wir bieten Ihnen eine vielfältige, eigenverantwortliche und ver-
antwortungsvolle Tätigkeit in einem kompetenten und engagierten 
Team mit vielen Gestaltungsmöglichkeiten, einer sehr guten Arbeits-
atmosphäre und einer leistungsgerechten Vergütung.

Ausführliche Informationen erhalten Sie auf 
www.swrc.de/stadtwerke/karriere
oder telefonisch unter .03765/7817-518

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Mitarbeiter/in (m/w/d) 
Informationstechnik

Teamleiter/in (m/w/d) 
Energieabrechnung

Elektromeister/in (m/w/d)
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Freiwillige Feuerwehr Reichenbach im Vogtland
Feuerwache Reichenbach

Tag der offenen Tür
Feuerwache Reichenbach

Wann: 03.09.2022 ab 14:00 Uhr
Wo: Feuerwache Reichenbach

Schlachthofstraße 25

Highlight: 15:30 Uhr
Schauvorführung Jugendfeuerwehr

Highlight: 17:00 Uhr
Schauvorführung Einsatzabteilung

Highlight: 18:00 Uhr
„Reichenbacher Schalmeien“
danach Tanzabend mit Discothek „KONNEX“

Für unsere Kleinen:
✓ Kinderschminken
✓ Bastelstraße
✓ Hüpfburg
✓ Zielspritzen
✓ Mensch ärgere dich nicht
✓ Rundfahrten mit der Feuerwehr

Alle Kleinen bekommen eine Kugel Eis GRATIS!

Für unsere Großen:
✓ Kaffee und Kuchen
✓ Leckereien vom Grill
✓ unserer traditionellen Schaschliks
✓ Cocktailbar

Cocktails an der 
Blaulichtbar

VEREINE
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Fahrzeugabbildungen zeigen Sonderausstattungen. Gültig bis zum 30.09.2022. Stand 08/2022. Änderungen 
und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig.
Inkl. Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt. 

Autohaus Thomas Schneider GmbH
Zwickauer Straße 255, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 78440 autohaus-thomas-schneider.de

Ihr Volkswagen Partner

T-Roc Life 2.0 TDI SCR 85 kW (116 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,6 / 
außerorts 3,5 / kombiniert 4,3; CO₂-Emissionen, 
g/km: kombiniert 113
Ausstattung: automatische Distanzregelung ACC, 
Fernlichtregulierung „Light Assist“, Notbrems-
assistent „Front Assist“, Klimaanlage „Air Care 
Climatronic“, Rückfahrkamera „Rear View“, 
Winterpaket u.v. m. 
Lackierung: Indiumgrau Metallic

Leasingsonderzahlung: 4.300,00 €
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
36 mtl. Leasingraten à 219,00 €1

Taigo Life 1.0 TSI OPF 81 kW (110 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 5,9 / 
außerorts 4,1 / kombiniert 4,8; CO₂-Emissionen, 
g/km: kombiniert 109
Ausstattung: IQ.DRIVE Paket, Klimaanlage 
„Air Care Climatronic“, Licht-und-Sicht-Paket 
„Plus“, Rückfahrkamera, beheizbare Vordersitze, 
Berganfahrassistent, LED-Rückleuchten, 
Einparkhilfe u.v.m. 
Lackierung: Rauchgrau Metallic

Leasingsonderzahlung: 5.100,00 €
Laufzeit: 36 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
36 mtl. Leasingraten à 190,00 €1

Zeit für etwas Neues? Passend zum Schulstart haben wir nicht nur für Sie eine Reihe toller Angebote: Neben 
attraktiven Volkswagen Highlights zu sonnigen Konditionen haben wir auch eine Überraschung für alle kleinen 
Schulanfänger vorbereitet – gratis zum Mitnehmen. Nur bis 31. August und nur, solange der Vorrat reicht. 
Schnell sein lohnt sich, besuchen Sie uns!

Gratis-Überraschung für unsere Schulanfänger
Nur bis 31.08. – solange der Vorrat reicht

Clevere Volkswagen Angebote für Groß und Klein

Die Schule startet
Starten Sie mit
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Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
Apothekenbeilage | Einleger Energiespartipps

Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 08:00 Uhr mor-
gens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 30.08., 30.09.
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 24.08., 05.09.,18.09., 22.09.
Central-Apotheke, Falkenstein, August-Bebel-Straße 5, 
Tel. 03745 744390
Notdienst am: 03.09., 11.09., 21.09.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 03.08., 07.09., 11.09.
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 25.08., 27.09.,
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 20.08., 09.09.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 04.09., 07.09., 17.09., 19.09., 25.09.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345               
Notdienst am: 08.09. 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121      
Notdienst am: 12.09.
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 22.08., 10.09., 18.09.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 26.08., 28.09.
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 13.09. 

Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 14.09.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 15.09. 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020               
Notdienst am: 28.08., 24.09.
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 16.09. 
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 23.08., 23.09., 25.09.
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, Tel. 03744 213023
Notdienst am: 29.08., 29.09.
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 27.08., 04.09., 20.09. 
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, Tel. 03745 6007
Notdienst am: 26.09. 
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am 31.08.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 21.08., 01.09.
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 28.08., 02.09.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615    
Notdienst am: 21.08., 16.09.

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst 
wenden Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 
19222. Sie können die diensthabenden Allgemeinmediziner und 
Fachärzte der Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte 
außerdem Ihrer Tagespresse entnehmen. 
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 23.09.2022
Anzeigenschluss ist der 07.09.2022

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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